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Menge nebeneinander angebaut werden .
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der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſie und verbreitelſte Zeitung in Mannheim und Amgebung.
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April .
Ein milder , aber langer Winter eröffnet dem Gartenbeſitzer

günſtige Ausſichten . Je ſpäter der Frühling ſeinen Einzug hält
und je länger dementſprechend die ſchützenden Schuppenhüllen die
Winterknoſpen an Baum und Strauch umſchließen , um ſo
geringer wird die Gefahr ſein , daß Spätfröſte Schaden anrichten .
Der verfloſſene Winter war mild , leider aber auch kurz ; die Vege⸗
tation hat ſich dementſprechend allzufrüh zu regen begonnen ;
gelegentliche Nachtfröſte halten ſie noch etwas zurück . Die dieſen
folgenden warmen und ſonnigen Tagesſtunden bringen aber den
Saft wieder zum Steigen , ſo daß man bereits mit dem Eintritt der
Blütezeit früheſtblühender Obſtgehölze rechnen muß . Pfirſiche und
Aprikoſen rangieren unter dieſen an erſter Stelle ; ſie werden meiſt
als Spaliere gezogen , zur nutzbaren Bekleidung günſtig gelegene
Hauswände , Mauern und Bretterzäune . Der zu frühe Eintritt
der Blüte dieſer Fruchtgehölze bringt zweifachen Nachteil : die
Gefahr der Zerſtörung der Blüte durch Froſt und die ſichere Aus⸗
ſicht auf ungenügende Befruchtung der Blumen und damit zu⸗
ſammenhängend mangelhaften Fruchtanſatz . Zu früher Jahreszeit
fliegen nur wenige ſolcher Inſekten , von welchen die Befruchtung der
Obſtblüten beſorgt wird . Eine geeignete Schutzvorrichtung ſtellt man
ſich her , wenn man über den Spalieren eiſerne Haken von 30 bis
35 Zentimeter Länge befeſtigt , an dieſen Leiſten anbringt , die ein
Aufziehen einfacher Rohr⸗ bezw . Baſtdecken oder auch gewöhnlicher
Packleinwand ohne Beſchädigung der Spaliere ermöglichen . Dieſer
Schutzborrichtung bedient man ſich regelmäßig bet Sonnenſchein
und bei vorausſichtlichen Nachtfröſten . Trotz aller vorbeugenden
Maßregeln iſt es aber nicht zu vermeiden , daß gewiſſe Pflanzen ,
namentlich Blüten und ſaftige Triebe , von Frühjahrsfröſten ge⸗
troffen werden . Die Blüten ſind dann , wenn der Griffel in Mit⸗
leidenſchaft gezogen iſt , rettungslos verloren . Zur Rettung der
befallenen grünen Triebe kennt man aber in gärkneriſchen Kreiſen
eim tauſendfach bewährtes Mittel . Es beſteht in dem am frühen
Morgen ausgeführten Beſprengen der dom Froſt getroffenen
Pflanzen mit kaltem Waſſer . Man bedient ſich hierzu bei niederen
Pflanzen einer Gießkanne mit Brauſe , be. hohen einer Spritze .
Dieſes Beſpritzen muß aber ſehr zeitig äusgeführt werden , da es ,
ſobald die Sonne die Pflanzen getroffen hat , ſtets verſagt .

Jetzt zu Beginn des Frühlings handelt es ſich im Obſtbau
darum , den Obſtbäumen Stickſtoffdünger zuzuführen . Der Stick⸗
ſtoffdünger iſt der teuerſte von allen und wer ſeinen Wert kennt ,
wer an den Erträgen ſeiner Obſtbäume die Wirkung der richtigen
Stickſtoffanwendung erkannt hat , der wird den bisher nſeht oder
nur ungenügend geſchätzten Wert des Hausgeflügeldüngers , der außh
reichen Phosphorſäuregehalt hat , zu würdigen wiſſen . Die Obſt⸗
bäume verlangen jetzt aber auch in anderer Hinſicht unſere helfende
Hand . Die gleiche verderbliche Rolle , die im Leben des Menſchen
niedere pflanzliche und tieriſche Lebeweſen , Bakterien und Bazillen
ſpielen , ſpielen ſie auch im Leben höher organiſtierter Pflanzen .
Erſt in neuerer Zeit hat man die verderbliche Tätigkeit dieſer
kleinſten Schmarotzer voll erkannt . Immer zahlreicher und ver⸗
heerender treten ſie dort auf , wo beſtimmte Pflanzenarten in großer

Niedere Schmarotzerpilze
berurſachen die gefürchtete Kräuſelkrankheit der Pfirſiche , den
falſchen Meltau der Reben , die Fleckenkrankheit der Aepfel und
Birnen , dendtoſt der Birnen und die in allerneueſter Zeit in ver⸗
derblicher Weiſe auftretende Monilia der Kirſchen . Es gibt kein
ſicheres Mittel , um ausgebreitete Pilzkolonien ſyſtematiſch abzu⸗
zöten , aber man kann durch entſprechende Maßnahmen vorbeugen ,
getreu dem Grundſatze , daß das Verhüten einer Krankheit leichter
als deren Heilung iſt . Dieſes Vorbeugen beſteht im jährlich mehr⸗
mals auszuführenden Beſpritzen der bedrohten Bäume mit Flüſſig⸗
keiten , die der Ausbreitung der Pilze hinderlich ſind . Das be⸗
kannteſte dieſer Mittel ſtellt die Bordelaiſer⸗ oder Kupferkalkbrühe
dar , die man in einhalb⸗ oder zweiprozentiger Löſung verwendet .
Ju der ſchwächſten Löſung jetzt zu Beginn des April , wenn die Bäume
noch unbelaubt ſind , in der ſtärkſten bei vollbelaubten Bäumen . Zur
Herſtellung braucht man zwei Gefäße , die je zehn Liter Waſſer faſſen .
In dem einen Gefäß löſt man 500 Gramm Kupfervitriol unter fort⸗
währendem Umrühren , im zweiten 500 Gramm ſogenannten Aetz⸗
lalk , Aus den Löſungen beider werden die zu berdünnenden
Miſchungen hergeſtellt . Gießt man je einen Liter beider Löſungen
zuſammen und füllt acht Liter Waſſer nach , ſo hat man die einhalb⸗
Eozentige Löſung ; die genannte Brühe iſt die beſte Miſchung zum
Speitzen der noch undelaubten Bäume . Bei belanbten Bäumen
färbt ſie die Blätter weißlich infolge ihres Kalkgehaltes , was unſchön
ausſieht und auch die Aſſimilation beeinträchtigt . Für das Be⸗
ſoritzen belaubter Bäume empfiehlt ſich die Heufelder Kupferſoda ,
die als fertiges Präparat in den Handel kommt . Ein Filogramm
Kupſerſodapulver ergibt ein Hektoliter Brühe für belaubte Pflanzen .
Zam Verteilen der Flüſſigkeit bedient man ſich eines Zerſtäuders .
Inter Umſtänden iſt das Spritzen der Bäume und Reben vom
Frühling bis Sommer vier⸗ bis fünfmal zu wiederholen .

Exuennungen , Verſetzungen , Zuruhe⸗
ſetzungen ꝛc .

der etatmüßigen Beamlen der Gehaltstlaſſen k1 bis K, ſowte Er⸗
gennungen Nereßungen eit non nichtetatmäßigen Beamten

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſes
und der auswürtigen Angelegenheiten . — Staatseiſenbahnverwal⸗
tung . — Ernannt : zum Stationsaufſeher : Expeditionsgehilfe
Jatob Wöhrle in Zimmern . — Etatmäßig angeſtellt :
die Lolomotipheizer : Auguſt Krämer in Mannheim , Joſeph Maichle
in Mannheim , Gg. Martin in Lauda . — Beſtätigt : als Bureau⸗
gehilfin : Anwärterin Eliſe Mayer von Mannheim . — Vertrags⸗
Mäßlig gufgenommen : als Bahnmeiſter : Anton Scherer von
Gerichtſtetten , Joſef Keſer von Oeflingen ; als Wagenwärter : Joh.
uer bon Neckarau . — Verſetzt : die Eiſenbahnaſſiſtenten : Aug .
Oeth in Raſtatt nach Neckargemünd , Hermann Hellriegel in Appen⸗

geiſtliches Begräbnis rund abgeſchlagen wurde .

Freitag , 14 . April 1905 . ( 2 . Mittagblatt . )
weier nach Oos , Friedrich Möſinger in Oos nach Baden , Karl Schre⸗
zenmaier in Rappenau nach Oos , Martin Schmitt in Kirchheim b. H.
nach St . Ilgen , Auguſt Schneider in Bammenthal nach Appenweier ,
Friedrich Diehm in Pforzheim nach Durlach ; die Eiſenbahngehilfen :
Joſeph Maier von Schaffhauſen nach Pfullendorf , Otto Schneider
von Karlsruhe nach Oppenau , Franz Köbele von Haltingen nach
Denzlingen , Alfred Meier von Kehl nach Ottersweier , Guſtav Ebner
von Triberg nach Säckingen , Max Wahrer von Ettlingen nach Kon⸗
ſtanz , Peter Schmitt von Mannheim⸗Neckarau nach Rheinau , Adolf
Ebi von Durmersheim nach Waldshut , Georg Diefenbacher von
Appenweier nach Raſtatt . — Zuruhegeſetzt : Lokomotivführer
Johann Herrenknecht in Offenburg , bis zur Wiederherſtellung ſeiner
Geſundheit . — Geſtorben : Lokomotivführer Adam Dörſam in
Heidelberg , Zugmeiſter Georg Gieſer in Heidelberg .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des
Kultus und Unterrichts . — Beamteneigenſchaft ver⸗
liehen : dem Kanzleigehilfen Joſef Boſſert bei der Verwaltung
der Techniſchen Hochſchule , dem Laboranten Julius Iſele am elektro⸗
techniſchen Inſtitut der Techniſchen Hochſchule . — Ernannt :
Hilfsdiener Emil Rothengaß beim Miniſterium zum nichtetatmäßigen
Aufſeher beim Männerzuchthaus Bruchſal , Hilfsaufſeher Friedrich
Stocker beim Männerzuchthaus Buuchſal zum Hilfsdiener beim
Miniſterium . — Großh . Gewerbeſchulrat . — Uebertragen
wurde : dem Gewerbeſchulkandidaten Karl Nikolaus eine Hilfs⸗
lehrerſtelle an der Gewerbeſchule in St . Georgen ( Schwarzwald ) .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern . —
Etatmäßig : Aktuar Peter Gräf beim Bezirksamt Heidelberg ,
Aktuar Karl Philipp beim Bezirksamt Tauberbiſchofsheim , letzterer
unter gleichzeitiger Verſetzung zum Bezirksamt Pfullendorf . —
Uebertragen : dem Aktuar Friedrich Merz beim Bezirksamt
Staufen eine Kanzleigehilfenſtelle beim Miniſterium des Innern ,
dem Aktuar Karl Bächler bei der Kanzlei des Miniſteriums des In⸗
nern eine Aktuarſtelle beim Bezirksamt Lörrach , dem Aktuar Herm .
Lehn in Mosbach eine Aktuarſtelle beim Bezirksamt daſelbſt , dem
Aktuar Karl Häusler in Durlach eine Aktuarſtelle beim Bezirks⸗
amt Tauberbiſchofsheim — Verſetzt : Aktuar Joſef Schreck in
Offenburg zum Begirksamt Villingen , Aktuar Ernſt Wolff in Vil⸗
lingen zum Bezirksamt Offenburg , Amtsaktuar Friedrich Ackermann
in Tauberbiſchofsheim zum Bezirksamt Ueberlingen , Amtsaktuar
Friedrich Herrweh in Ueberlingen zum Bezirksamt Lörrach , Amts⸗
aktuar Arthur Himboldt in Lörrach zum Bezirksamt Wolfach . Aktuar
Otto Gehring in Lörrach zum Bezirksamt Schwetzingen , Aktuar
Hermann Rößler in Waldshut zum Bezirksamt Mannheim , Aktuar
Franz Mohr in Meßkirch zum Bezirksamt Waldshut , Amtsaktuar
Martin Frank in Pfullendorf zum Bezirksamt Tauberbiſchofsheim ,
Amtsaktuar Heinrich Walter in Wolfach zum Bezirksamt Pforzheim .
Amtsdiener Johann Steinebrunner in Durlach zum Bezirksamt
Karlsruhe , Schutzmann Karl Becker in Mannheim zum Bezirksamt
Heidelberg , Schutzmann Joſef Gaiſer in Mannheim zum Bezirksamt
Heidelberg . — Zuruhegeſetzt : Amtsdiener Anſelm Götz in
Karlsruhe , unter Anerkennung ſeiner langjährigen treugeleiſteten
Dienſte , Schutzmann Hermann Rekittke in Karlsruhe bis zur Wie⸗
derherſtellung ſeiner Dienſtfähigkeit . — Großh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenſchaft verliehen : der Wärterin
Karoline Hoffmann an der Heil⸗ und Pflegeanſtalt in Pforzheim .
— Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues . — Die Be⸗
amteneigenſchaft verliehen : dem Landſtraßenwärter
Heribert Muffler in Meersburg . Verſetzt : der Straßen⸗
meiſter Friedrich Götz in Singen nach Wieſenthal ; der techniſche Ge⸗
hilfe Ludwig Dobler in Pforzheim zur Waſſer⸗ und Straßenbau⸗
inſpektion Karlsruhe . — Betraut : der Straßenmeiſtergehilfe
Joſeph Schmidt in Konſtanz mit der Verwaltung der Straßenmeiſter⸗
ſtelle inSingen . — Entlaſſen : der Straßenmeiſter Max Herlan
in Wieſenthal ( auf Anſuchen ) .

Gerichtszeſtung .
* Freiburg , 10 . April . Die hieſige Strafkammer II .

verhandelte einen Fall , der ſchon in weiteren Kreiſen beſprochen
wurde . Es handelte ſich um die Beleidigungskla ge zwiſchen
dem Stadtpfarrer Ihringer von Bonndorf und der 50⸗
jährigen Emma Kohler von da . Als am 20 . Aug . odrigen Jahres
die letztgenannte Angeklagte zu dem Stadtpfarrer Ihringer kam und
ihren verſtorbenen Vater zum Begräbnis anmeldete , wurde ſie vom
Stadtpfarrer in eine heftige Unterredung verwickelt , in der ihr ein

Der Vater habe
jeden geiſtlichen Beiſtand während der Krankheit zurückgewieſen , er
ſei religionslos , jetzt werde er „ begraben wie ein Hund ! “ .
Auf die heftige , laute Szene , die es gegeben hatte , lief die aufgeregte
Tochter davon und erzählte den Vorgang , dem niemand beigewohnt
hettte , in der Stadt , wenigſtens Bekannten und Verwandten Darüber
fühlte ſich der Stadtpfarrer beleidigt und wurde klagbar . Beim
Bürgermeiſter , wo der Stadtpfarrer behauptete , er habe der Tochter
nicht geſagt , ihr Vater werde begraben wie ein Hund , mißlang der
Sühneverſuch , die Beſchuldigte beſtritt , daß ſie die Unwahrheit geſagt
habe , ſie nahm auch nichts zurück , es ſei Wahrheit , der Pfarrer habe
das Begräbnis verweigert und geſagt , ihr Vater werde begraben wie
ein Hund . Darauf ging die Sache mehrere Inſtanzen durch . Vor
dem Schöffengericht Bonndorf erhob die Angekl . Widerklage . Beiden
Parteien wurde am 27 . Sept . der § 198 zur Seite geſtellt , beide
freigeſprochen und hälftig in die Koſten verurteilt . Als der Stadt⸗
pfarrer Berufung einlegte , tat es auch die Gegnerin . Die Straf⸗
kammer Waldshut kam zu einem anderen Urteil . Der Stadtpfarrer
wurde auf Grund des § 193 freigeſprochen , der Gegnerin die
Gunſt des genannten Paragraphen aber berweigert und ſie wegen
Beleidigung zu 25 M. Geldſtrafe und Tragung der Koſten beider
Rechtszüge verurteilt . Das Urteil veranlaßte die Angeklagte , Revi⸗
ſion einzulegen , die das Oberamtsgericht Karlsruhe als nicht be⸗
gründet erkannte , das Urteil der Strafkammer Waldshut aber auch
auf ſeine Richtigkeit in Zweifel zog und deshalb die Sache unter
Aufhebung des zweitinſtanzlichen Urteils an das Landgericht Frei⸗
burg zur nochmaligen Entſcheidung bermies . Das hieſige Beru⸗
fungsgericht verwarf It . „ B. Pr . “ beide Berufungen , wonach das

Urteil des Schöffengerichts Bonndorf wieder zur Geltung kam , nur
mit der Abänderung der Koſtenverteilung . Der Privatkläger erhiel
94 , die Widerklägerin ½ der Koſten auferlegt .

* Kempten , 12 . April . Ein internationaler

Hochſtapler von ſeltener Qualität ſtand hier vor
der Strafkammer in der Perſon des 25jährigen ledigen Kran⸗

kenwärters und Gärtnergehilfen Felir Kadur aus Frauſtadt
Provinz Poſen . Eine ſchlanke , ſympathiſche Erſcheinung mit

braunen , feingeſcheitelten Haaren , ſicherem und redegewandtem
Auftreten , hat er ſich wegen 3 Verbrechen des Betrugs im Rück⸗

falle zu verantworten . Ein ſehr bewegtes Leben liegt hinter ihm .
Nach kleineren Vorſtrafen wurde er am 7. Oktober 1899 von der

Strafkammer in Bielefeld wegen 19 Betrügereien zu 3 Jahren
Zuchthaus verurteilt . Nach ſeiner Entlaſſung aus der Anſtalt
nahm ihn der Anſtaltsgeiſtliche zu ſich in ſein Haus . Kadur

ſtahl ihm 800 Mk . und begab ſich nach Stuttgart , wo er ſofork
wieder ſein Abenteurerleben begann , ja er machte ſogar bei

mehreren Konſuln Beſuch , wo er dann immer ſeine Viſitenkarte
als „ Graf v. Dohna “ abgab . Als ihm der Boden zu heiß
wurde , fuhr er nach Lindau , wo er ſich im Hotel „Bayeriſcher
Hof “ als „ Graf v. Königsmark “ telegraphiſch ein Zimmer
beſtellt hatte . Schon am nächſten Tag ſtellte er ſich im Offi⸗
zierskreiſe unter dem gleichen Namen als Leutnant

vor , der zum Militärkabinett in Berlin kommandiert ſei . Na⸗

türlich wurde ihm dort kameradſchaftliche Aufnahme zuteil , die

er damit erwiderte , daß er die Herren zu einem Souper einlud⸗

Dies fand im „ Hotel Reutemann “ ſtatt . Als man dem Herrn
Grafen ſeinem Wunſche gemäß am andern Vormittag die Rech⸗
nung im Betrage von 119 Mk . präſentieren wollte , war er

bereits nach Konſtanz abgedampft ; im „ Bayeriſchen Hof “ , ſeinem
Abſteigequartier , ließ er eine Rechnung von 52 Mk . zurück . Die

am Souper beteiligten Offiziere beglichen natürlich ſofort dieſe
Rechnung , nachdem ſie in Erfahrung gebracht , was für ein ſau⸗
berer Vogel unter ihnen geweilt hatte . In Konſtanz logierte
er ſich im „Inſelhotel “ unter gleichem Namen wie in Lindau

ein und machte ſofort auch beim Offizier korps ſeine Auf⸗
wartung . Dort fiel er jedoch einem der Herren auf , und als
dieſer ſeine Bedenken äußerte , machte der „ Graf “ lautlos eine

Verbeugung und verſchwand , tauchte aber bald darauf in

Säckingen auf und zwar unter dem Namen eines „ Grafen
b. Berchem “ . Dort wurde er aber feſtgenommen , doch gelang es

ihm , durch einen Sprung aus dem Hotelfenſter zu entweichen .
Nun flüchtete er ſich in die Schweiz und nach Frankreich , will
18 Monate in der Fremdenlegion gedient , zuletzt in

Italien ſich aufgehalten und in Graz ſich geſtellt haben . Am

19 . Januar 1905 wurde er in Celle wegen Diebſtahls zu 17
Jahren und am 27 . Februar in Stuttgart wegen Betrügereien
mit weiteren 9 Monaten Gefängnis beſtraft . Hier in Kempten
erhielt er eine Geſamtſtrafe von 3 Jahren Zuchthaus , Aberken⸗
nung der Ehrenrechte auf 5 Jahre und Stellung unter Polizei⸗
aufſicht . Der Angeklagte war vollauf geſtändig , nur beſtritt er

jede betrügeriſche Abſicht . Sein Großtun und Bewegen unter

hochariſtokratiſchen Namen legte er als fixe Idee aus . Nach ſei⸗
nem Beruf gefragt , erklärte er lächelnden Mundes : „ Ja , ich war
ſchon mit allerhand beſchäftigt . “

Stimmen aus dem Publikum .
Stüdtiſche Miszellen .

Das vom Stadtrat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſene Am⸗
ſuchen an die Gr . Zivilliſte wegen Errichtung eines Be d ü 1 fnis⸗
häuschens beim neuen Amtsgericht lenkt unwillkürlich die be⸗

leidigten Blicke der Vorübergehenden auf den Torſo des früheren
Gymnaſiums , eine Augenweide für Jedermann , ein unvergleichlicher
Anblick für die tauſende und abertauſende Fremde , die hier , ſei es

zu Fuß oder auf der Elektriſchen , ihren Einzug in unſere Stadt

halten . So viel wir wiſſen , gehört dieſer Bau der Stadt ; aber noch
nie hat man irgend etwas gehört , daß dieſe angehende Ruine, die
lebhaft an die bekannte abſcheuliche Ecke beim ehemaligen Exerzier⸗
platz der Schuh⸗ und Stiefelſtadt Pirmaſens erinnert , zum endlichen
Verſchwinden beſtimmt ſei ; gegenteils geht das beglaubigte Gerücht,
daß der alte Baureſt an eine einſeitigkonfeſſionelle Knabenprivat⸗
ſchule vermietet werden ſoll . Nun , wenn man ſich über die Be⸗

ſtimmung des Baues noch nicht klar iſt , dergeſtalt , daß man ihn auf
länger an Privatſchulen vermieten will , ſo muß uns dies ſehr ver⸗
wundern , wo doch die hieſige Volksſchule an keinem Ueberfluß an
Räumen , gegenteils an Mangel leidet . In den kürzlichen Verhand⸗
lungen des Bürgerausſchuſſes iſt von wiſſender Seite z. B. darauf
hingewieſen worden , daß im . ⸗Schulhaus immer noch die Räume
benutzt werden , von denen man bald vor ½% Jahrhundert als den
Bleikammern Venedigs geſprochen hat . Da ſollte man doch lieber
dieſe Klaſſen evakuieren nach dem alten Gymnaſium und ferner auch
das ungeſunde und unwürdige Turnzimmer im L⸗Schulhaus in
den geräumigen früheren Turnſaal des Gymnaſiums , ſpäteren
Schöffengerichtsſaal , verlegen ; für die paar Mark Koſten würde der
Bürgerausſchuß gewiß Indemnität bewilligen .

Es naht der Sommer mit ſeiner in den genannten L⸗Räumen
unausſtehlichen Hitze , es iſt alſo Eile geboten . Da wir doch einmal
bei Städtiſchem ſind , mag auch nicht verſchwiegen werden , daß all⸗
gemeines Befremden hervorgerufen hat der Beſchluß , daß man dem
Beamten , dem wir den Plan für den Umbau des Kaufhauſes ins
Rathaus verdanken , jetzt , nachdem das Wichtigſte und Gefährlichſte
an dem Bau vollführt worden iſt , den Erfolg ſeiner Mühen neidet
und ihm die Bauführung zu Gunſten eines Höheren abgenommen hat ,
Undank iſt eben der Welt Lohn . — — Oder weiß der Stadtrat gar⸗
nichts von dieſem neueſten Stückchens „



— Seike .

Unterffcht. !
Englische

Nachhfltstunden
kür Kinder ( in und ausser dem
Hause ) erteilt englische Sprach -
lehrerin . 28880 I1
Me Thomas Cleasby
zuletzt Berlitz - School , jetzt

F 2 , 4a , III .

' onſervatoriſch gebildeie Dame
erteilt gründlichen 23432
Mla Verunterrichs.

Zu erfr . Frau Erl , Rhein⸗

dummſtraße 40, 3 Tr. , Lindenhof .

Nernischtes
Ernstgemeint .

187 ſehr hübſch , 28 J . a ,
gebildet , proteſt . , 12 —15000 Mkk.
Vermög . , ſucht Herrn in ſlcherer
Stellung , Bahn⸗ , Gerichts - over
Poſtbeamten . Chiffr . 1 G. L. 100.

50
Ebenſo Fräul . , ſehr hübſch ,

gebildet , 21 Jahr all , kalh, , 10000
INk. Verzutgen, 4000 Mk, bar ,
ſucht Poſt⸗ „ Bahn⸗ oder ſogſtigen
Buteaubeamten . Belde Damen
find aus ſehr achtbaren Familten ,

Herren , welche ſich ein glückliches
Heim gründen wollen , welden
gebeten ihre Briefe , womöglich
mit Bild unter Chifſre 1 und 2
G. L. 100 hauptpoſtlagernd Lud⸗
wigshafen zu ſenden . 2052

Bel Bedarf in

Damen⸗f. Hertenſtoffen
lafſen Sie ſich Muſter 7Fit ma

Peter Ku 425
Mannheim⸗Reckarau ,

borlegen , wovon Jedermann ent⸗
Fickt iſt . Bitte !Muiutler vetlaltgell .

NA , 8 . N K, 8.

P. Frledmann ,
Holdarbeiten

eiſtpfiehlt ſich für fämtliche
Reparaturen und Neu⸗
Arbeiten in ſchönſter Aus⸗

Jführung prompt und billigſt .
Aaksäf von Atem Geld und gilber

7 7
Nähmaſchinen

kepar gut , billig untet Garankle
M. Schtreiber , R 3 , 14 , 2. Stock .

4 i gebt außer dem HausFräulein 9 ein, per Tag Mk.
. 50. 80 , 10 , 3. St . rechts 013
171 Hält ſich den geehttenFilfenſe Damen bei faßtge

Preiſen bezeus empfohlen , 1987
Minia Volz , U 6, 26 2, Stock.

werbeſt gitt . b 15 ge⸗Slähle awe Jeſelben ötneſ
geg Poſtkarte im Hauſe, g geheelzwerben , K. Schmipt , 8 6 d 5

Bloſfe w . auegeakl.Eusse - Austalt . 0, 9, Pi. 21101

Eeſbſtgezegt . Bene⸗
6700 rein , waee,31890 Meller , 8 . 22 .

Strausskedern
färbt , reinigt g. Kräuselt bestens
die Färberst Erintz . 55197

. ß6 , 24. 6 3, 9.
Seckenheimerstrasse 8.

Zur Konfiematiouu kommunion
Wärme Unterjäckchen ,

Röcke U. Strümpfo . 23998
FE. W. Leichter , 5 ., 5.

. eunholz .
Wer iſt Käufer von Ad.

geſägtem Brennholz in Wag⸗
gonladungen . — Offerten an
M. Baumann , Sägewerk ,
Dallau , Amt Mosbach . 153

aeeeeeeeeeeeeeeeee

Sägemehl
in größeren Mengen dau⸗

Dernd und billig aäbzu⸗
geben . Gefl . Offert . richte

man unter No. 28853 an
die ds. Bl .

55 ( von Sched.1 iano
meyer ) , we nig

gebraucht , zu verkaufen . 23913
Näheres 0 3, 18, 2. Stock .

vorzügliches 1
5

U. killPianino, Inſtrument ,

Kaſſenſchrank
ſind billig zu verkaufen .
20656 8 2, 4, part .

Bei N
Bebgakf. In det Mobel⸗

Neckarau , Nalhari ſtraße 51,
elit großer Poſſeit eleg . Hußbaum
polterter VBerukows von 44 Mk.
an ; ſernet eine Parlie Spisgel⸗
täuke Ehiffoniets und Bett
ſtellen , nußbaum polert , unter
Preis abzugeben . 22627

Altes Uliter Gäranlie .
Eine ſehr güt erhaltene

Einchlinder⸗
Dampfmaſchine

ntit Riederſtenerung ,
60 Up. , i Schwungvad und
Pientenſcheibe iſt Unter günſt .
Zahlungsbebingungen ſofort
presswelt zu veikauſen .

Die Maäiſchine kaun jederzeit
inn Belrieb beſichtigt werben .

Gefl . Anſragen befördert unter
Nr 28330 die Exped . d. Bl.

Gut erh, Kiüderwagen it. Kinder⸗
ſtühl z. Klapp . bil .

355zug. 8641
St: e ,Nih . Augartenſtr . 54, 2.

Iſchöne edler e elleg
0 verkallfe u . 2 , K . 23890

2 ſchöne , Tſitzer Sports⸗1597 billig zu berfgufen .
23899 A1 , 13 . 1 Tr .

Weeeeerereeeeeeeeeeeeeeee
Ein Lräbr⸗ Handwagen ſut

Federn , füt alle Geſchäſte geeign . ,
ſbwie ein 2täbr . Feber wagel
zn verkgufen . 1938

Schſwetzingerſttaßſe 11b.
Gebtauchte , jedoch gilt erhalk .

5
*

Schreibmaſchine
züt

wche Offetten luitt .Nd.
20854 an die Erhlditon ds. Bl.

351 noch neue Hetrenanzüge
füt eine geſetzte Perſon zu

gerkaufen . 1989
2 , Sſock , Vörderhaue .

In verkauſen
1 Molt elchen und 1 Schwärz⸗
plättchen . 191¹¹

Große Merzelſtr. Rr . 3, 3. St
Eiiß gltethalt Kinderſcagen Jl
veik. Beilſttaße 14, III . 1930

Niyſſee Tbelkeſe ufktugent,Nualint komplet , füt ca. Mark
70 . —

z0 zenie 23125
2 , 18 1 bei Ross .

Waldrbe. Spitzer
bill . 1

—5 —
N 6, 7, 2, St . 2020

150——200 kl k.
N Kleidermacherin empf ſich z.

Aiff . von Koſt. , Kinderkl .
Bill . Laueg Akademieſtr . 18, p. 97

Damen finden frdl . Aufnahme
Unter ſtreugſter Oiskret .

bei Fr . Alker ,IFuderitshaten.
Erlesenkelm , Röfenſtr . Ii .

22

Leeldrerkehl . ]
Mx. 30 —35000 . —,

othel hinter 600 % ſtadträt⸗E auf Haus in beſter
Stadtlage h efl. Offerten
unt . Nr. 2031 an die Exped . d. Bl .

W. leiht fleiß . Geſchaftsſeuten
95 gutem Zins auf monat⸗

2 ſeldzahdung 500 Mark .
855 unter Nr . 2033 an die

Eipehſgon dieſes Blättes .

getragene cleider
e, gebr. Möbel kauft

1 9901 5 NKech , 8 1. 10.

GShe 2 uf Schuhe und
kauft 20244

Frau 1 1
Aſtampfpapier ( u. Garantie

des Einſtamplens ) , alte Metalle ,
Eiſen u. Lump . kauf !

2S. Zwickler, Dalbergſtr . 30. 3111

Altes Gold u. Sübet
kauft 22694

Heinrieh Solda ,
5

1 14 8.Goldarbeiter K .1 2

Fuſ
Wegen il Fagaſe

— ein 2

Seh mmer , 1baum S0 aus : ſſet , Kt
Azügigen Nsziehleſch, 4
mit Schachdrett u. 6 Lederſtühlen
preiswert ahzugeben . — Zu be⸗
ſichtigen in Werdetſtraße 14 85Auskunft it genaue Adr . 11 8

Nal balt g11.
1ee

monatlicher Verdienſt
anch als Neßgenerwerb
bietet ſich Perſonen aller Stände
auf ſolide Weiſe, ohne Fachkeunt⸗
niſſe u. Niſtko. Alles Erfotberliche
gratis u, franto . Off. u. K. M. 23
au Rudolf Moſſe, Cöln. 384
Zui Vertrieb d. Praunköhlen -
Brikets „Unions, wird ein durch -
aus ülehtiger

sisender ,
der bei der Kündschaft in Abeln⸗
hessen und Pfalz gut eingeführt
ist , gegen Fixum u. Provision
per sofort gesucht .

Oflert unter NI. 23818 an die
Expeditton ds. Blattes .

Slellun Gwerd ind deie e⸗
heſchäftig . verſchäfft

A. Faiſt , Handelslehret ,
Poſtfach 76, St Ludwig i. E.

Streng reell . 1380

Friseurgehiſffe
geſucht . 23349

Aspenleiter , U 6, 20 .

Gesuechit
fütt das kaufmäunniſche
Bukeau einer großen Ma
ſchinenfabrik in der Nähe
von Karlsruhe per 1. Mat
junge Dauie für

Maſchinenſchreiben
u. Stenographie .

Bewerberinnien iüſſen
bereits in gleicher Stellung
tätig geweſelt u. in Steno⸗
graphie und Maſchtnen⸗
ſchreiden durchqaus berf , ſein .

ff. it Angabe der Ge⸗
haltsanſpr . 8 Nr . 28680
an die Exped .d Bl .

Tachtige Weſpnäherianen
für iit und außer dem Hauſe ſo⸗
fort Cebcht. 23902

br. e
gufeSteſleſt

Nacden ſhenohin L0 e
23900A 9 5

„Nbeinernbr. Feitz , 10.

5 2
HKerm .

＋ ensterpuzzleitern 11
1

Schwämme ; Fensterleder ,
Putzhürsten ; Kehrbesen , Stahlbürsten , Stahlspähne ,

Parkettboden - Schrupper und Polierer ,
Parkett - u. Scheuertücher , Wollbesen , Abstäuber , Teppich⸗

5

besen , Teppichbürsten ,

Putzmittel und Pollertücher g
für Süber , Nickel , Kupfer ete . 55

BRlen ,
vorm. Alexander Heberer .2

Fensterputzer ,

Möbelbürsten ,

Eimer ,

Kleiderbürsten ;

20549%

———

feinste Pflanzenbutter

„ unübertroffen zum
Köben , braten U. Backen

59 % Ersparnis
Segen Butter !

55506

0

Seite ber 1.
2001 II es

Taehtiges 85
das ſelbſtäbdig gut kochen kann
u. di eausarbeir nutt ſe erntmmt ,
geg. hoh. Lohn d. p. 1. Mak geſ

Hebelſtr l , Ilks . 2036

Fleißiges , braves
DaSHASfnAdeHhen .
ſoſort geſuch ! 23887

Mlttelſtraße 25 , patterre .
Otdentl Mädchen , welches büür⸗
gerlich kochen käet il. für Haus⸗
Arbeit in kleinn Fartilie veil gut
Lohne geſ . Schwetzingerſtraße 7,
J. Stock , am Kaiſerring , 23582

Elcht Taillenarbeiterinnen ,
jſgwie Lehrmädehen geſücht .
1991 G , . partertk .

Nae
t

Vuski &

K . 5 29
Ladell 510 ſedenilt

½%9 Geſ häft geeignet ,
mit Wohnun g zu verin. 23438

Nähetes 6 3, 10 , Laden.

L 8 Laden per ſofor !
4 85 zu bermieten

Näheres 2. Stock .

0 6, 2 ein groher Laheg
zu verntietenl . 21460

86, 15 405
iden m. Zim auch
sBureai zu verm .

Zu 80 v. M it 2Uhr anp 1305

86, 2 ( Friebrichszing )
Laden mitſod ohne
W̃0 8255 zu

berim . 1715 S 0, 20, 8. St . 26914

＋ 6 7 Laden, 11 Himmer und
55 Küche zu vermiskeit .

Näheres 2. Stotk . 28 08

22954

Lehrſtelle
geſucht.

Süche für meinen
einen geweckten Obettertianet
17 Jahre ält , eine Lehrſtelle
in einem erſten Hauſe .

Offerten unter Nr . 29808

Schwager ,

an die Expedition ds . Bl .

auf Oſtern auf ein

ere Buüreau
bei ſofortiger Ver⸗
gütung geſucht .
Off . unter Nr . 23268
gan die Expevition der 0

0 Junge kann das

Tapezier⸗Geſchäft erlernen .
20%Näh. P . ( lausen , 0 5, 13.

Lehrling
gegen ſof Vergütung geſ. 23706

Carl Georg Exter ,
Thee - und Vanitne⸗Jinport

Möbel - Branche .
Junger Mann , 23 Jahr alt ,

15 Stelle als Komptoitiſt ,

lt e oder Berküufer . Ein⸗
tri ſofort oder 1. Mai . Offerten
unt . Nr. 2014 an die Expedltion .

Techniker
Abſolbeßt. ein. höh. techn. Fach⸗
ſchule , 20 J. . , militärfrei , mit
gut . Zeugn . , ſucht ſofort od. ſpkt .
Stellung . Offert . unt . Nr. 2033
an die Expedition .

lch tt M H.
Früulein zar
kann u. auch in Buchhalt . bewand .
iſt , ſucht Stellung . Geſt . Off erb⸗
Uut. Nr. 1920 an die Exd. ds. Bl .

ein Tedder Laden
Ulnd großes helles

Ahaher ver 15 Jüli zu verm
Näheres Bubel , C 3, 10. 88445

250 J

Planken 3 , J4
ſchöner Laden mit 2 „ „zu vermieten . 2360

4 25 22 Spetetelladent Hilt
Einkichtung , au

zür Milch u. Flaſchenbierbetrieb ,
ſofort preiswert zu veret . 188 /

K 2 18 Ladeſt m. Zim . als
3 Burequ od. 8geſchäft z. b. Näh . 4. St . Iks. 1715

EKiu E 1, öb ,
1 ener U. 1e el L0den u v.

Mäb .K 1, da, Kauzlei. 19515

Friedrichsplatz 17 u. 19

34 Ladenlokate nebſt Zu⸗
behör und Centtälheizung , je
nach Wunſch teilbar , unter
günſtigen Bedingungen .

Friebrichsplatz 17
eine Wohnung von 5 Hint⸗
iltern tim 4. Stöock lebſt Zube⸗
höt zut verimieten.

Feſebriche platz 19
ellle hert ſee che Wohnung
vbis Zinernnebſt Zubehöt
tint 8. Stock zu verfſtſetel.

Nähetes bei dent Haus⸗
meiſter in Nr. 17. 23261

A4 , 19a
Laden mit Wohnung zu v. 1549

Augartenſtr . 7
Laden mit Wohnung bis 1. Mai
zu verifl . Näh . 3. Stock 1715

Rächſter Rähe des Markle⸗
zwelſtbckiges Haus utit gtoßem

L es M & 11
ganz oder getei Verim. 10

N ein Ladlen mit 2
1 63 7 oder ſnieh reten Zim⸗
ſttett , Küche unnd Zubehör , beſ.
für Metzger geeigſtet , billig 15Näh . FK 2

Afüppmühlſtigße No. 15
Eckladen mit ahnung z
vermieten . 1546
ee !

Seckenheimerſtraße 9.
Ecktaden , lebhafter Lage mit

Wohuung zu v. Näh . 1 Tr . 1355

Scppehingerfſraßz 1 ,
itit 2 Aus fenſternLatlen bet . 15Wan ba

Lage zu vebmleten , 1617
Näheres 4. Stock rechts .

Metzgerei
ltt Maſchtuenbekteeb bill , zu v.
Näb . Rheinhäuſerſtr . 52, 2. St . 1746

Uilllig zu vermieten .Neh kill ger. Merfelſtt . 44.

bigarren -Laflen
Nihe Stohmarkt , an der Hei⸗
delvergerſtraßegelegen . per 1.Juni
ds. IJs . preiswert zu perimikten .

Näheres beint Hauefeiſter
des Hanſa⸗Hauſes . 1181

In der 111 5

Sbrredt Millelgrößet Löden
in guter Lage , mit oder ohne
k. Wobn , auch Magazin dabei , nut .
günft . Bibingfüngen zu verntlelen .

Nüheres N 3, 18. 23247

Kl . Lapen in Ludwi shafen,
beſte Lage , Ludwigsſtraße , ſo⸗
zu verinieten . 23614

Auskuuft 5 8 Nr .8, pärterte

Scheiderefſsfort hillig 3.
Beſte Lage

75 Vadenlokal mit ſchüner Werkſtatt

wihen Sterbeſalls ſoſort billig zu
verm . — Minunghhe Bewerber
wollen ſich melden Seckenheimer⸗
ſtraße Nr. 28, 2. Stock .

7

23022 Se B 6, 20.

—
8
—
22

2 5

—

eee
— 8

—
2 *

—

A .
Bureau mit großen Magazin⸗
täumichkeen per foſort zu per⸗
ſtieteſt . Näh . C 7, 18. 21305

3
Büteau nebn

fle. 15

1503
5 agaz . df .z. U. 101

. 85 Parterre , 3 geobße
Räume zu Zureau⸗AndLagerzwecken ſofort zu

vermieten . 481
RNäheres 2. Stock .

C
im Hauſa⸗Haus
ſind , ſolott begteh15 Uoch einige Zimmer

1 Comptolrs preis wel
1U1vebiltelen . 21802

＋0 Höchparterre 3 Ziln⸗M 3. 3 nier als Bureau ern.
lift Nebemaum zu vermieten
Näberes 1 Treppe hoch. 23553

N 3, 4 20 der Hauptpon ,
ſchöne Bureaux , palt.

—4 gtoße Zlilt . u. der Straße ,
ſebitet igt 2. Sb. 2 kl. Zim . ꝛ87es

Soherr &Co .

Ble lte F I , J , parterte , 3
4 Räume als Bureau

o9, Mggaz , p. ! Juli zu v. 1730
Näh, J J, 5, Idſtein , Klelderlad .

ein helles ,Jungbuſchſt. I1 bezgdchet
Buteau ſo ' ort zu vermielen .

Näheres partetre . 1725

Große helle Bureauräume
mit kleinem Magazin

zu permnleten .

pii
Offerten unter Nr . 20579 an

1E Erprdillon dis . Blaltes.

1 Magazink.
terſtöck .5

55. 20 agci
veckträumlichteiten zu verm ,
eventn kaun großer Keller dazit
abgegeben werden . 23192

D .
3 ſtöckiges Magazin

mit tleinem Burkau per 1.
Juli zu vermieten .

Näh . A 3 , 2, parterre ,
rechts . Nachmttags 20641

5D 7 19 Park. , kl. Migaziſt
U. Compt . ſof. od.

ſp. daſ . Vorderh . 28689

7 , 45 . Sſkgaſſe
Stallung für 2 Pferde nebſt Heu⸗
ſpeicher , Remiſe und Hofraum ,

—

3. St . , Aiigante 97
Wohnung , 7 ebtl . 8

Zubehör
Juli zu verm .

Näheres parterre .
bIS - - vis Fiiedtichs⸗
park, partentet fünf
Zimmer . Badezim .

uebſt Zubeh . p. 1. Juli z. v. 23506

S

Belle⸗Etage, elegaute helle
Wohnung mit 7 ſchönen ,
ſehr geräumig . Zimmern
MRit ſämtlichem Zubehör
per ſofort oder ſpäter 955vermieten . 2214

Näheres Contor , Eint
gaug bon Hof .

62 35 2. St . , ſchöne Woh⸗
5 25 nung , 5 Zim . und

Zubeh . ver 1. Juli zu v. 1649

B 6, 21
Zimmer mit fümtl .
per 1. Junt ev. 1.
2015

Mannbein 1 4 Aprft.

Lantreuftea5r 5
hochfeine herrſchaftliche
Wohnung , 6 Zin imter miu
alleim Zubehbt , per

Jult zu vermieten . 22341
Näheres part . oder 3. St .

WohngAumenſtt .ehſtr. 3 Zimmer , Küche
Kell,4 Tr . pr . 175

verm. 1913

Lameyſtr. 17 e en
ohn . mi

Erker u. Balkon u. reichh.
Zubehör p. 1. April z. verm.

Näh im Laden . 20462

Lortzingſte .
e25 , 3. Stock , ſchöm

Balkonwohn . , Zimm. n. . ,
1. Mai z. verm. Näh . part . 1840

Linbenhofſtraße 0 Wohnung2 Zimmei
und Küche ſoſort zu verm .

Abgeſchl!

0 3, 10 helle !Zimmer nebſt Zu⸗
behr nühen Plauken für Geſchüfts⸗
zwecke od. Privat bis 1. Juli zu
verm. Näh. 1. Treppe und bei
Uebler , Kaiſereing 32. 23878

bart . Wohnung40d. Burean p. 1. Mat04, 1
Näh 1 Ti . hoch. 23766zu berm

. , 2 .
2 Tkeppen , 7 Zimmer mit Baäbde⸗
ümmer und Balkon pet 1. Jnli
zu vermieten . 23444

Näheres
1

0 3. 10.

9
5

1 fN Zimmer und
35 14 Kche an einzelnen

Heren oder Daſſie zu vm. 23707

F 32 zweiter Slock, p. 1. Jull
29 zu verſteten .

2 7, 248 eleg.
50 Zümler,

Küchen Zub . 05Näheprt . 287185

6 7 — 5 Zim . Küche
1 45 und Zubehör im

2. St . ſofort zu permieten . 1985
Näheres en 7, 3 , parterre .

14 3 1 bt Jutighaſcte ,6 8. 13Yaogeſchl . Wohnung ,
3 3ʃ5 l . Küche llit Zulbeh. z. b.

Zu erf ittags . 2

e dnt tuh. L
tres 2, St

Ute
2008

5 722 0CTreppen
0 mit Balkon , be⸗

zu vern .

ſtehend aus 4 event . 5 Zim⸗
mern , Küche , Baderaum und
allem Zubeh . per ſofort der
ſpäter zu vermieten . 2584

Näheres 2 Treppen echts .
1 13, Elegantes Partelke ,

6 Zla . , Bad Garten⸗
Verälldt, Zube höt auf 1. Juli
zu verm . Näh . 2. St . 2304

MI , 4b

Aleppe , Keſonte Wohnung
3 Zimmer liüt Zudehör per

1001f zu verm . 20552

N 3, 1 % 1 Zimn. u. Kuche an einz .
Leute z. v. Näh . Sattlerlad . s

0 4 , 6 819955
2
„Jofort z. v. 8864

0 7, 2
85 Stock , je 2 Zim .
u. Küche mit,Inbehör per Mai und 1.

zu vermieten .

5 J, 13

84 , 13

5 2 min

per 1. Mai zu verm.

65 , 16
Wohnung von 15 Zimmern ,
Küche , Kammer und Keller per
1. Ayril zu vermieten . 22340

8S6 , 290
Zwei ſchöne 6 Zim . ⸗Wohnungen
3. und 4. Stock mit Bad und
allein Zubehör zu verinieten .

Nähetes vartetre . 23379

3 , 12, hell . ſec Manſ⸗Zisß
ſeu. Eing , z. v. Näh . 3. St 1973

U , 14 (niebrichsring)
4 . Stock , herrſchaftliche
Wohnung , 7Zim . , Küche ,
Badez . , Magdt . pe, per 1.
Juli zu vermieten .

Näh . 1 6 , 17 ( Bureau
parterre ) . . 96

9 0 immer

Beilſtraße 28 1
un 8 Küche

auf 1. Juli event . früher zu
vermiet .

——
18230

.Stock, 2 Zim . Auß
Küche an ruh . Leute

18900

ichen. LWohn .
mit Erker ,

5, Zimmer , Küche , Badl⸗
immer nebſt Zübehör per
ſofort oder ſpäter zu ver

Näheres parterre . 23706
CCT

Jungbuſchſtr . 19 ( 8 8, 14)

5 Zimmer , Küche u. Zubehör ,
Stock , Seitenb . per 1. April

1 vermieten . 22417
Näheres 2. Stock , Vordhs .

Goelhſeft.!106
eyentl . auch Wohnung zu verm.
Nüh. N 7, 11, Burkau . 23267

großer trockener Keller zu v. 1517

32 9 „ 4
Weikſtätte pr. 1. Mal

Werkſfätte billig z. v.
Näh . 3. St . k. 1858

Lall ſ . 20
ſtätte zu v. 1672

etſelöſt .37
. Seren

ſolort zu peruneten . 20844

ſchöne Werkſtatt billig zu
verlnieten . 1880

150 und 200 qm, hell, trocken , zu
verntietenz auch geteilt , 9

15

H 7 , 0

zu verut . 23889
10 971 43

eille helle Werk⸗

m. Schuppen

Weinvammfir . 11, Hinterh .

Geſchäfts⸗Räume ,

Näh . 6, 10b, Vordhs . ,2. S

kbß. hell . Magazin ,
u. heizbar , fülr jed. Geſchäft ge⸗

eiA 1. Bitrecu
2 Verm. 23160
2. 255 . StNingſtraße, G=

oder als

K

Mit
1 Compf. , Keller Hofmit
Glasdach, al: Rilume heizb. elektr .
Auſchluß , Aufzug , Gas⸗ uu. Waffer⸗
leitung p. 1. Julſ zu verm . 23567

Kaiſerring 40 Trem , Sce
Manſ . ⸗Zim . u.

üche an ruh . Leute bill .zu v. 1804
enring ! 3. Stock , —5

Luiſeuring 20, Zimmer mit
Zubehör , neu hergerichtet , ſofort
beziehbar , zu vermieten . 23339

Zu erfragen parterre , Laden .

Luiſentring 36
Parterre⸗Wohnung , 5 Zimmer ,
Küche , Badezimmer ꝛc. p. 1. Juli
ſofort zu vernieten . 28854

Näheres 4. Stock Vorderh .

Afſenfiag rSnrh Wn
1 Sliege h. 5 Zim. ,

1 Badezim . nebſt
allem 3 1. Mai zu v.

Wohnung , 6 große

Zu ertr . daſ . , Wirtſcha ' t . 1675
Mollſtr . 4, 5.St . , 2 ZimmelNn iiche zu vernt . 1455

Wüttelſraße 79
3 . St. , 3 große Zimmer , gr. Küche
l . Reller , bis ! Miat bez 109

N5ſesfandene 55 , Neubau , 3
nerwohnungen , Bad n,

Zubehör bis Mai zu vermieten ,
Nah.

Wanlädkatäßze 3. 1909

Meerfelöſttaße l? Nage0 ꝛc. per 1. Juli 75155
zu perm . Näh . . Stock .

Mittelſtraße 36, 230 , 2 Zinliltes11. Kilche , Vorderhaus, 44. Stock,
zit veriſtieten . Dsz

geceent 15,
1 ſchöne Parterre⸗ Wohnug
mit 3 Zimmet Küche u. Ju
behör auch für Bureaur geeigfie
per 1. Maod . früher zu perg

ferner im II . Stock .
3 Zimmer , Küche nebſt Zu⸗
behör , Ballon , elegante Woh⸗

nung , ae per 1. Mai
zu vermieten . Nähete

Holzſtraße 18 , 1
Wirtſchalt zu erfragen .

Gberſtaödt ,
ſchöns eſchage 7 Aimmerich
Zubehör ſof. o 1 zu bern ,

Züt erfragen 151 „ 4 , Bukkegu⸗

Oeſtliche Stadterweiterung
Elegaute 7 Zimmet⸗ 90

15 Zubehör äuf 1. Jult zu v.
Näh . Biktoriaſtr . 10, pt . 284108

Tarkring 31
1. Sſoc, ? Zimmler ger ſofort
4. Stgck , 8 Zim. p. 1. Jan , 9
ſamt Zubehör , neu elegant aus⸗
geſtattet , zu vermieten . 21801

Werderstr . 5
Halteſtelle der elektr . Straßenb ,
ſchaue 6 Zin . ⸗Wou. , Küche ze.

Treppen in ruhigent Hauſe pet
1. Juli zu vermieten .

Näheres parterre .
5 Fenee⸗Werderſtraße31 Wohnung

Alkem Zupehör , 3. Etage lizu vermieten .

Große — 15
3 Zihn uu Küche 3. St . , 1 Zth
u. Kithe ( Gaupen )z. v. 1707

Gioße Wallftadtetraße 9,
3. Skock, lks. , ſchöne 83
Wo nung per 1. Juni zu deiii

Näheres daſelbſt . 23876

Zun !

4 Zimmer u. Küche zu yer⸗

mieten . 81 , 15 Laden . 1450

4 n
Wohnung mit Badez .
und allem Zubehök ,
gegenüber Lameygatten
zu vermieten . 20392

Helbing , 8 6, 35.

— — — —
Sch Wohnungen , meil

herger . , in beſter Lage , von
5, 6, Ul. 8 Zim . nebſt Zub zu v.
Näh. b. Gigentümer , Kirchen ;
ſtraße 12 , Tel . Nr . 3658 . 18743

2 u. 3 Zimmer mit Küche zu ver
mieten . T 4 , 29 Laden . 1450

Hübſche Wohnanget ,
3 Zimmer u. Küche u . 1Zimmer
u. Küche preiswert zu beinNäheres eeeee , 10int

9 per 1. 4 Zimmerwol⸗
nung per 85 Jult 1905 zu ber⸗
inieten . Näh . mMeerfelvfr,11. Stock , Buxeau

erſchiedene 1⸗ u Te
nungen m. Küchent im 0bau zu verntteten . 2951

Näh . , 4 , im Burean

7Zimmerwohnung (4. Et)
Bad , d en 2 Manſarden und ſonſt . Zubehör per ,
Jult eventl . ſrüher zu verm .

Näh . O 7, 24, 2. Stock .
4 Zimmer Bad , Seenezu vermieten .
Näheres garembemerfe38 , 3. Stock

Ein⸗Jamilienhas
in geſunder und ſchöner
Halteſtelle der Straßenba 1
auf 1. Juni od. ſpäter zu verm.

Näh . Näſerthalerſtr . 69.
eb

Feudenhelt. aae
3 Jimmtr , Kilche und Zubehör 10orf zu vermieteu . — Haus iſt

Näheres 20588
k. 10500 . — zu verkaufen . 13883
Nüh. Eduard Ruf , deudenzzim,

3—

———
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Frildahrs -
Kontroll - Versammlungen1905

im Landwehr⸗Bezirk Maunheim,
Sezirk des Hauptmeldeamts Mannheim .

Es haben zu erſcheinen :
In Mannheim

Raiſer⸗Wilhelm⸗Kaſerne . — Eingang durch das Tor

der Hauptwache .
Jahresklaßſen 1892 bis 1904 der Marine
Nahrsdee 1892 bis 180 ves Spitktsperſaalz

ee ee und Krankenwärter )
Freitag , 14. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1901 der Zühlmeiſter⸗Aſpiranten
ahresklaſſen 1892 bis 1904 der Büchſenmachergehilfen

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Dekonomiehandwerker
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Arbeitsſoldaten

Freitag , 14. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

hreskläſſe 1892 der Erſatz⸗Neſerbe aller WaffenStbneh 1872
Freitag , 14. April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

FJiutreskläſſe 1893 der Erfatz Meſerbr alter Wüffen
Geburtsjahr 187 )

Samstag , 15 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Aurestloſſe 894 ver erſuß Reſerve üller Waffen
Giöne lehr ler⸗

Saumnstag , 15. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

( Gebürtsjahr 1875 ) mit den Anfangsbuchſtaben & bis
Samstag , 15. April 1905 , nachmittags 3 Uhr.

Jahresklaſſe 1895 der Erfatz⸗Reſerve aller Waffen

(Geburtsjahr 18759 mit den Anfangsbuchſtaben I . bis X.
Deienstag , 25 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jähresklaſſe 1896 der Erſatz⸗Reſetrve aller Wäffen
e mit den Anfangsbuchſtaben A bis

entstag , 25 . April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1896 der Erſaß⸗Reſerve allet Waffen

Wecdug e 1876 ) mit den Anfangsbuchſtaben L bis .
Dienstag , 25 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jaähresklaſſe 1897 der ErſatzReſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1877 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K

Mittwoch , 26 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1897 der Erfatz⸗Reſerve üllet Waffen
( Geburtsjahr 1877 / mit den Anfangsbuchſtaben L. bis 2

ittwoch , 28. April 1905 , Vormittags 11 ÜUhr .

̃ 4 ——— —

FJahresklaſſe 1898 der Erſatz⸗Reſerve aler Wyffet
1878 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis

twoch , 26 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſe 1898 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1878 ) mit den Anfangsbuchſtaben L bis 2

Donnerstag , 27 . April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Erſatz Reſerve aller Waffen
( Geburtsfahr 1879 2 iel Anfangsbuchſtaben A bis N

Donnerstag , 27. April 1905 , vormittags 11 Uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Erſatz⸗Reſerve aller Waffen
Gebürtsjahr 1879) mit den Albnhden L. bis L.

Donnerstag , 27 . April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Erfatz⸗Reſerve aller Waffen
(Geburtszahr 1880 mit den Anfanigsbuchſtaben K bis

itäg , 28. April 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahtesklaſſe 1900 ver Erſatz⸗Aeſerve aller Wäffen
( Geburtsjahr 1880 ) mit den Anfangsbuchſtaben L. bis 2

Freitag ,
28.

April 1905 , vormittags 11 Uhr.

Jahresklaſſe 1901 der Erſfatz⸗Reſerve aller Waffen
( Geburtsjahr 1881 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis N

ag, 28 . April 1905, nachmittags 3 Uhr.

Jahresklaſſe 1901 de z⸗Reſerve aller
(Geburtsfe leee 551 Auflagsbüſeden . 8is *

Samstag , 29. April 1905 , vormittags 9 Uhr.

FJahresklaſſe 1902 der Erfatz⸗Referve allet SelGeburtsfahr 1882 ) mit den Anfangsbuchſtaben A bis K.Eteit 29 . April 1905 , a ff Uhr.

Jahresklaſſe 1902 der Erſatz⸗Neſerve aller Waffen
( Gebu 10 1 1 17 5 den Anfangsbuchſtaben I . bis 2
FJahresklaſſe der Erſatz⸗Neſerve aller Waffen

( Geburtsrahr 1883
904 der Erfatz⸗Reſerve aller WaffenJahresklaſſe

( Geburtsjahr 1884 )
Samstag , 297 April 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Im Vorort Neikarau ( Marktplatz ) .
Jähreskluſſen 1892 bis 1896 der Infanterte von Neikarau

Montag , 1. Mai 1905 , vormittags 9 Uhr .

resklaſſen 1894 bis 1904 der Infanterie von Neckarau
p 1. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jahtesklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Waffen von

Klkarau

vif ,

Freitag , 14. April 1905 .
—— — — Sareneneaa=

— — . . . —
Jahresxlaſſen 1892 bis 1904 der Erfatzreſerve aller Waffen

Alle zur Dispoſttion der Erſatzbehörden eittlaſſenen
Manmſchaften von Neckarau

Dienstag , 2. Mai 1905 , nachmittags 1 Uhr .

Im Vorort Käferthal ( Platz vor der epungel . Kirche ) .
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Infunterie von Küferthul

Mittwoch , 3. Mai 1905 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Wuffen

n e 1892 bis 1904 der Erfaßreferve aller
affen

Alle zur Dispoſitiun der Erſützbehörven entlaſſenen
Mannſchaften von Käferthal 1

Mittwoch , 3. Maf 1905 , nachitittags 3 Uhr .

Im Vorbrt Waldhof ( platz vor der Spiegelfabrih).

Donnerstag , 4. Mai 1905 , vormittugs 9 Uhr .

Jahrestlaſten
1892 bis 1904 aller übrigen Waffen

20
1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller

aften 7 f 4
Alle zur Digßzpoſttion der Erſutzbehörden entlüſſenen

Männſchaften von Wüldhaf, Atzelhof und Luztenberg

Donnerstag , 4. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Jaßhresklaſſen 1892 bis 1904 der Infunterte von Sunv⸗

Höbfen, Sandtorf , Kitſchgärkshauſen und Schgarhuf
Freitag , 5. Mai 1905 , vormittags 10½ Uhr .

K
8

2

Jale 1892 bis 1904

uffen

1892 bis 1904 aller brigen Wuff

Mannſchaflen von Sandhofen , Sandtbrf ,
und Schagrhof 18 8

Freitag , 5. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

ahresklaſſen 1892 bis 1904 ſärtlicher Waffen
Jaſelaſen 1892 bis 1904 der Erfatzreſerve Aller

Waffen
Alle zur Dispoſition der Erfutzbehörben entluüſſenen

Mannſchaften von Feudenheim 1
Suattskäg , 6. Mat 1905 , vormittags 9½ Uhr .

Aee 1892 bis 1904 fämtlicher Waffen

15
Fahresklaſſen 1892 bis 1904 der Erfutzreſerven alle

Wäffen
Alle zur Dispoſttion der Erſatzbehörden entlaſſenen

Marinſchaften von Wallſtadt und Ilvesheim
Samstag , 6. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

In Ladenburg (Sthulhöoß) .
resklaſſen 1892 bis 1904 ſämtlicher Wufffen

18en 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller

en

von Ladenburg 1
ontag , 8. Mai 1905 , vormittags 10 Uhr .

Jahresklaſſen 1892 bis 1904 ſämtlicher Waffen

9
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve aller

affen

Alle zur Dispoſttion der Erfatzbehördem
Mannſchaften von Neckarhauſen und Schriesheim

Montag , 8. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

In Seckenheim ( Schloß ) .
Jahresklaſſen 1892 bis 1904 der Infanterſe von Selken⸗

heim , Rheingu , Stengelhof und den Relaishäuſern
Dienskag , 9. Mai 1905 , vormittags 9½ Uhr .

entlaſſenen

fähresklaſſen 1892 bis 1904 aller übrigen Waffen
Jahkestaſſen 1892 bis 1904 der Erſatzreſerve

Waffen ,

Aſern
Dienstag , 9. Mai 1905 , nachmittags 3 Uhr .

Kriegsbeorderungen bezw . Paßnotizen ſind mitzu⸗

bringen ,

Vorderſeite des Paſſes verzeichnet .
Ünentſchuldigtes Fehle

beſtraft .
irks⸗Kommando Mannheim .

Kommandos Mannheim wird den Bürgermeiſter⸗ und Stab⸗

hälterämtern des Bezirks hiermit zur Kenntnfs geb
der Verfügung , dieſelbe den Mannſchaften der Gemeinden

durch mehrmaliges Ausſchellen , Anſchlagen am Rathaufe , an

Fabriken und größeren Etabliſſements bekannt zu geben . Daß
dies geſchehen , iſt dem Hauptmeldeamt Mannheim bis zum
25 . Apfril 1905 mitzuteilen .

Bei W Witterung wollen die bezüglichen Bürger⸗
meiſterümter für Sicherſtellung eines zur Aufnahme von 300
Mann genügend großen bebeckten Raumes Sorge tragen .

Mannheim , den 16. März 1905 . 572⁵

Großherzogliches Bezirksamt :
Eppelheimer .

VBelanntmachung .
Die Sonntagsruhe im Barbier⸗
und Friſeurhanßwerk beit .

No . 52 6631 . Durch Verfügung des Bezirksrats Mann⸗

heim vom 1. September 1904 No. 103201 wurde beſtimmt ,
55

ausſchließlich der Vororte Käferthal ,
Waldhof und Neckarau die Beſchäftigung von Ar⸗

2. Mai 1905 , vormittags 9 Uhr .Dienstag . beitern ( Gehilfen und Lehrlingen ) nicht zuläſſig iſt ,
ausgenommen , ſowett eine Beſchäftigung derſelben zür Be⸗

derlich iſt .

In Sandhofen ( Krankenhünshof ) .

n
der Erſutzreferbe uler

Alle zur Dispoſttion der Erſüßbehörven eſtklüſſetten
Kirſchgurtshüufen

In Feudenheim ( Alter Friedhof⸗

J . Alle zur Dispoſttion der Erſatzbehörden entlaſſenen
Mannſchafket

aller

Alle zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
von Seſkenheim , Rheinau , Stengelhof und den

I

Militärpäſſe und Erſatzreſerbepäſſe ſoſpie die
1 8

Die Jahreskiaſſe ſeden Mannes befindet ſich guf der

und Erſcheinen zu

einer Anrichtigen Kontrollverſammkung Werden
belr

Nt . Sags k. Vorſtehende Bekanntmachung des Bezirks⸗ keert

gebrucht mit

am Oſter und 9 1 mofttag in der Stadt

dienung von Damen im Hauſe und zur Vorbereitung von

öffentlichen Theatervorſtellungen und Schauſtellungen erfor⸗

Much die Meiſter und Arbeitgeber dürfen zufolge

Anordnung des Bezirksrats vom 20. Dezember 1900 mithin

von den borſtehend genannten Ausnahmen abgeſehen , am
Oſter⸗ und Pfingſtmontag keinerlei Gewerbs⸗

ſchandlungen mehr vornehmen .
Wir machen hierauf die Beteiligten zur Beachtung auf⸗

imerkſam mit dem Hinweis , daß bezüglich der Beſchäftigung

von Arbeitern ( Gehilfen und Lehrlingen ) am Oſter⸗ und

fiſgſtſonntag im Barbier⸗ und Friſeur⸗Händwerk ,ſowie hin⸗
ſichtlich ver Beſchüftigung von ſolchen in den offenten Ver⸗
Fallfsſtellen ver Barbiere und Friſeure und des Geiberbe⸗

betriebs in venſelben die bisher geltenden Beſtimmungen un⸗

verändert in Kraft bleiben .
Daärnach dürfen :

im Friſeur⸗ und Barbiergewerbe am Oſtev⸗

Jahresklafſen 1892 bis 1904 der Iufanterie von Wald⸗ und Pßingſtſonntag Atbeiter ( Gehllfen , Lehr⸗

eeeg 4
9 7 Uhr morgens bis 2 Uhr nachmittags

̃ Über dieſe Stunde hinaus aber nur inſoweit be⸗

linge ) in der Zeit von

ſchäftigt werden , als es bei Vorbereitungen bon
öffentlichen Theatervorſtellungen und Schauvor⸗

1 erforderlich iſt ;
in den offenen Verkäufsſtellen der Friſeure
und Barbiere aber iſt ein Gewerbebetrieb bezw .
eine Beſchäftigung von Arbeitern ( Gehilfen , Lehr⸗

lingen ) am

Dſter⸗ u . Pfiugſtſonntagüberhaupt nicht
am Sſter⸗ und Pfingſtmonteng

nur in den Stunven von

8 bis 9 Uhr vormittags

4 und 11 bis 3 uhr nachmittugs

zuläfſig .
Manitheim , den 8. April 1905.

Großh . Bezirksamt . — Abteilung IV .

Neff .

Aheinſchiffahrt .
Die nachfolgende Bekanntmachung Gr. Miniſteriums des

Inttern bringen wir zur Kenntnis der Schiffahrttreibenden .
Mannheim , 10 . April 1905

Gr . Nheinbauinſpektion :
Kupferſchiſtid .

Poltzeiliche Borſchriften über die Be⸗
ſförderung von Pettoleum und deſſen
Deſtillationsprodukten in Kaſtenſchiffen

auf dem Rhein .
3

Petroleum und deſſen SWetltttorsbrodukte dürſen in

ſoffenem Zuſtande in Kaſtenſchiffen nur dann befördert werden ,
wenn ihr ſpeziftſches Gewicht bei 17,5 Celſtus mehr als 0,68

beträgt.

Kein Lavekatimn ( Kaftet ) därf äuf nehr uls 680 ves
Raumes , welchen er einſchließlich ſeines etwaigen Domes oder

ſonſtigen Ausdehnungsraumes enthält , gefüllt werden .
3

Auf beladenen Kaſtenſchiffen durf außer in den unteren
Kajüten ( Roef ) weder Feuer noch offenes Licht gehalten noch
geraucht werden .

Beim Laden und Löſchen nicht geraucht,
ſuuf den Fahrzeugen und in der Nühedes Lleheplaßes auch
ſweder Felter gemacht noch offenes Licht gehräucht werden .
Auch dürfen auf den Fahrzeugen weder Sprengſtoffe noch
leicht entzündbare Gegenſtände vorhanden ſein .

5799

1

Die Verwendung von Kraftmaſchinen iſt auf beladenen
Kaſtenſchiffen nicht geſtattet .

§ 5.
Die Schornſteine der Kambüſen müſſen fortwährend mit

Funkenfängern verſehen ſein .
Der zwiſchen Kajütenraum und angrenzenden Kaſten be⸗

findliche undurch 00 Zwiſchenraum muß bei beladenen
Schiffen ſtets lt aſſer gefüllt ſein .

6
Kaſtenſchiffe müſſen oberhalb der Waſſerlinſe mit einem

um das ganze Schiff laufenden 30 em breiten , hellblauen
Anſtrich verſehen ſein und , wenn ſie beladen ſind , bei Tag
eine blaue Flagge mit einem großen weißen F läteiniſche
Druckſchrift ) ,bei Nacht eine blaue Laterne führen . Dieſe

müſſen mindeſtens 4 m über Bord am Maſte oder an einer
Stange befeſtigt ſein .

7.
In Schleppzügen darf hinter einem beladenen Kaſten⸗
ſchiff kein anderes Fahrzeug geführt werden ; der Abſtand
zwiſchen Schleppboot und Kaſtenſchiff muß mindeſtens 50 m
betragen .

335 8 8. 5
Vorbehültlich der für Häfen⸗, Lade⸗, Löſch⸗ und Liege⸗

plätze geltenden beſonderen Vorſchriften dürfen auf dem Strome

zuſtändigen Polizeibehörde beſtimmten Stelle gefüllt und ge⸗
eert werden .

. 9.
Die für beladene Kaſtenſchiffe geltenden Vorſchriften ſind

auch dann noch zu beobachten , wenn deren faſtge Ladung
zwar gelöſcht iſt, deren Räume aber noch nicht dermaßen ge⸗
reinigt und gelüftet ſind , daß keine ſchädlichen Gaſe mehr
vorhanden ſind .

§ 10.
Der Führer eines belgdenen Kaſtenſchiffes

hat
die Schiffs⸗

mannſchaft und alle , welche mit Laden ünd Löſchen derſelben
beſchäftigt ſind , auf die Feuergefährlichkeit der Ladung und

made Sicherung erlaſſenen Borſch üpe zu
machen .

§ 11. 1
Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen

Jugterliegen der in Artikel 32 der revidierten Rheinſchiffährts⸗
Akte vom 17. Oktober 1868 vorgeſehenen Strafe . Die Ver⸗

ſordnung vom 13. Februar 1890 , den Erlaß poechel Vor⸗
ſchriften für die Beförderung von Petroleum in Kaſtenſchiffen
auf dem Rhein betreffend , iſt aufgehoben .

Die Beſtimmungen der Bekanntmachung vom 9. Oktbr .
1902 , die Beſörderung feuergefährlicher , nicht zu den Spreng⸗
ſtoffen gehörenden Gegenſtände auf dem Rhein bekeſfend,
werden nicht berührt .

Die vorſtehende Verordnung tritt am 1. April 8295in Kraft .

[ Mauſtheim B 4, 8

und an den Ufern Kaſtenſchiffe nur an den dazu von der

58261

115 . Jahrgang .

Bekunntmachung .
Die weltliche Feier

der Soun⸗ und Feſt⸗
tuge betr .

Nr . 462171 Nach § 7 der
laudesherrlichenVerordnung vom
18. Ilini 1892 in der Faſſulg
der Verolduung vonn 25. Julli
1898 ſind während der mit dem
Palmſonntag hegiuünenden Char⸗
woche nur Muſtikulifführungen
eruſten Inhalts geſtattet ,

Das Spieten der Spcheſtrioſſs
iſt veshalb während dieſer ganzeſl
Zeit verboten . 5829

Manuſtheim , to. April 1908.
Grußth . Bezirksamt :

Polizeidirektion :
Dr. Paul .

Handelsregiſter .
Zum Haudetsregiſter Abt. B,

Bd. II , . ⸗Z 22, Firüta „ Mann⸗
heimer Eiſengtießerei und

Maſchinſenbau⸗Aktien⸗
geſellſchaft “ in Mannheim0
wurde heute eingetragen :

Bernhard Auguſt Liebing
in Maunhelm iſt zuſm weiteren

Mitgliede des Vorſtandes beſtellt .
Mauſhelm , 12. Apeil 1905.

Gr . Amtsgericht I. 5828

Behauntmachung .
Eingefangen und Böckſtr . 14

( Schwanz ) untergebracht :
Gin ſchottiſcher Schäfer⸗
hund , mänmlich , rot⸗
gelb , Hals und Bruſt
weiß . 5827

Maunheim , 11. April 1905 .
Großh . Bezirksamt

Polizeidtrektion .

Zwaugs⸗Verfteigerung .
Nr. 3536. Im Wege der

Zwangsvollſtreckünig ſoll das in
Malindeim belegene , im Grund⸗
büche von Mauheim zur Zeit

Der , Eintragung des Verneiger⸗
Ungsvermtefkes auf den Namen
Der Zimmermeiſter Ernſt

Eichin Ehelente in Mannheim
ſeingetrageſſe , nachſtehend be⸗
ſchriebente Grundſtück au

Mittwoch , den 14. Juni 1905 ,
vormittags 9ſ %½ Uhr

durch das unterzeichnete Notarigt
— in deſſen Dienſträumen in

verſteigert
werden . 56340

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 16, März 1905 in das Grund⸗
buch eingeiragen worden .

Die Einſicht der Mitteilungen
des Grundbuchautzß , ſowle der

Aedes Gruündſtück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsurkuſſde , iſt jeder⸗
utann geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , fotbeit ſie Jur Zeit 5
Elſitragung des Verſteigerungs⸗
vermerks aus dem Grundbüch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungskermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumtelden und , wenn
der Gläubiger widerſpricht, glaub⸗

delt zu machen , widrigenfalls ſie
ei der Feſtſtellung des geringſten

Gebots nicht berückſichtigt und
bei der Verteilung des Verſteiger⸗
ungserlöſes deni Auſpruche des
Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Dlejenigen , welche ein der
Verſteigerung entgegenſtehendes

Recht haben , werden äufgefor⸗
dert , vor der Exteilunng des

Alpeſe die Aufhebung oder
eiuſtweilige Eiuſtellung des Ver⸗
fahrens herbeſzuführen , widrigen⸗
falls für das Recht der Verſteſger⸗
ungserlös an die Stelle des
verſteigerten Gegenſtandes kritt .

Veſchreibung deß zu verſteigernden
Grundſtückes :

Grundbuch von Mannheim
Band 25, Heſt 15, Beſtandsver⸗

Jʒzeſchnis I.
Igb . ⸗Nr. 3581, 3 ar, 6s qm

Hofrafte , Riedfeldſtraße Nr . 20.
Hierauf ſteht : a ein vlerſtöck

Wonhaus mitt J⸗Eiſen⸗Belon⸗
Keller .

b. ein füufſtücktger Seſtenbau
links mit 1Eiſen⸗Beton⸗eller
an a angebaut .

g, ein zweiſtöckiger Seitenban
links mit T⸗Eiſenn⸗Bekon⸗Kellet

an 5
geſchätzt zu M. 80,090 . —.

Mannheim , 8. April 1908,.
Großh . Notarviat II

als ee ,
Dr. Müller , Dienſtverweſer

Geländeverkauf .
Das dem Unterländer evang .

Kirchenſonds gehörige Grundſtück
Lagerbuch Nr. 5805 kin Flächen⸗

ehalt von 21897 qm im vorveren
Meerſeld auf hieſiger Gemarkung
( auf den Rheindamm ſtoßend )
wird dem Verkaufe ausgeſetzt . —
Verkaufsbedingungen ünd Lage⸗
plan können auf dem Bukeau
der evangeliſchen Kollektur dahier
( Werderplatz Nr . 6) eingeſehen
werden .

Etwaige Kaufangebote ſind

a einzureichen . 330
Maunhein , 11. April 1905.
Evangeliſche Kollertur⸗

Damenkleider
und Bluſen werden elegant
und guſitzend angefertigt .

E 28 1IV .
—
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Mannheim , 14 . April . General - Anzeiger . 2 Sei⸗
Terpentinöl Käferpulver Schwämme Fussbodegisene
Parkettwachs Wanzentod Stahlonit Oel - u . Emailfarbhen
Putzwolle Campher 20 — 4 2 Fensterleder Pinsel und Bürsten
Fussbodenö NMaphtalin Fettlaugenmehl Ofenlack
Stahlspähne Desinfektionspulver Soda - u . Schmierseite Strohhutlack 35832

252 .
rer . A LEudxi 1 — eln . Holdrogerie , O 4—. 4

Toldl-Ausverkauf
wegen

52598

E
bblsständiger Ceschättsaufgabe

Khregtebeggtee bddelentend ermässigten Prelsen.120 , 1,40 , 1,60 , 1,80 , 2 N. das Pfund .

„ eel e , Verkauf nur gegen har .

5Tee Zwieback , Biskults , Deagées , Pralinen , Umtausch Jestattet .
Kakao aus eigenen Werken ,

2 2 Bonbonuleren , Nuallbonbons .
8

—5 wie 6

Malzkakao , Haferkakao , Konsumkakao D 25 1 D2,und andere Nakaos bis zu den 1 2edolsten Sorton , das Pfund xu 1, —
Waäsche - und Ausstattungs.c

4

—9 21

8
8

*

—

1,20 , 1,40 , 1,60 N. —
Unsere Kakaos sind ohne Ausnahme
KEarantiert rein und leicht löslich .

Konflrmanden - ⸗, AaN und

— Oster -
aaus eigener Fabrik , Schokolade - Eier 2 5

in den per Stek . 5 u. 10 Plę . 7. 15 9erochiedensten Packungen Creme · Eler 12 —
in prima Oualitäten 1

Stek . 5 u. 10 Plg .
zu billigsten Preisen . e 10 . in Auswahl ohne Gleichen und tatsächlich zu

Speelalität : Schokolade - Hasen
leiehtschmitzende 1feipenHlases 0 t Schleuder - P reisenarzipan -Hasen

„ chokoladen . per Stek . 10 Ptz .

5 um mein Rlesenlager rasch zu räumen . 56357

Schuß und

Kleider . tto Baum . !
Soeben eingetroffen ſämtliche Neuheiten für Frühjahr 1005
in Seidenbänder , stüdware, unübertroſfene Aualitäten , reichſte Auswalll ,

in Seidenband⸗Reſte, große Poſten , prachtvolle Ware , weit unter

regulärem Preis ,
in Hliſſen, alle modernen Farben

Neu aufgenommen : 56075

Spitzen, großes Sortiment aparter Neuheiten .

Seidenhandlung R. Kuhn , Mannheim D 3, 1

Dr . Dralle ' s

antiseptisches Birkenwasser
ist das Beste 55504

Haarwasser
wirkt antiseptisch und faulniszerstörend auf die Kopfhaut , befördert den Haar -
Wuchs ; laut Analyse der beeidigten Herren Handels - Chemiker Dr . Nieder -
stadt und Oberdoerffer . Zu haben in allen

hiesigen Friseur - Geschäften
die kleine Flasche . 25 , die grössere Mk. . 50 .

Allelniger Engros - Vertrieb für Mannheim und Umgebung

Otto Hess Bÿ
1. Fate⸗ 1. Ragt.

Erstes und grösstes Mannhelmer Parfümerle - Enörgs - Geschäft un deren Detall - 5
verkaufsstelle C 1 , 5 , * Laufhaus.

Kalser ' s Kaffee - Geschäft
Europas Lrösster Kaffee - Rösterei - Betrieb .

56088

Verkaufsfilialen in Mannheim : Breitestrasse T I . 2 u .

1 , 5 . Beilstrasse H 9 , 1 . Gontardstrasse 28 .

Kunststrasse N4 , II . Marktstr . F2 I . Mittelstr . 55 .

Jungbuschstr . G 4 , 10 . Schwetzingerstr . 91 .

Handels - Kurse

Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben , Buchfg . Unterr . für Damen u .
Herren . Einzelkurſe — 8 Monatskurſe . 8s

Aelteſtes hieſiges Inſtitut . N

Feiede . Burckhardt , O 5 . 8 .

8 Sahriftliche lerit verpafftigeagen et
A . — 8 .eueeg

desang - und
5 Speztalhaus für

debetbücher moderne
epangelisch u . katholisen

in reichster Aueant Brautausstattungen
51700 bei

A . Löwenhaupt Söhne Nachf . Empfehle extra billig und in

bester Arbeit :1 ee 32 komplette Schlaizimmer bert Stolner , gran - Gasem ui Lack-fabſh
uANNHEIM .

Feinste Parketboden - und Linoleum-Wichse

Boa 5 155 8917 5 u. 60
99 WohnzimmerSuupſhr na 4
„ dbypeiserinmer

eeceeeee ee ch dc 8
3

Salons

Bogen - und Rollen - Zelchenpapleren ,
5 Lichtpausnanlers und Pausleinen .

80 dedceceeeeeeeeeecee

1 2 88 gelb und weiss in Ko . ½, ½ und ½ Dosen ,A . Bernstein 14
„

éèierrenzimmer
ö˖ rönte BODEN - LACKHE

N 4, 1³ Kunststrasse N 4, 183 2
5

Küchen .
feinste Aualität , empfehlen 5610

empfle
8

3
on mit 11 fossen Schaufenstern [ g . Dietz , G 2, 8 , K . A. Becker , D 4 , 1, Jac . Harter , N 4, 22

Coschäftsbücher Sdwie Drucksachen 3
N0

12 Vorkautssiile [ sebr . Ebert , & 3 , 14 , Jae Uhl , M 2,9 , Fabrik K 4, 3 . ( Pel . 2400)
Leumtliohe Rüne ilen Wein⸗ u . friqueur - Sfiquetten

5

reichhaltige Auswahl in 52005 5 H 5 Mr , I , 25 3 . 22 ,
8
5

8 00 Frühitückeskarten , Weinkarten
ekipfiehlt dle

or . B . Suue . Buchdruckerel S . m. ö. 5 .

Jungbuschstrasse . 22282


	[Seite 13019]
	[Seite 13020]
	[Seite 13021]
	[Seite 13022]

